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Corona-Schnelltestzentrum am Stadtmittelpunkt 

öffnet wieder 

 

Ab Dienstag, 23. November, können Bürgerinnen und Bürger sich 

wieder im kontaktarmen „Durchfahrts-Testzentrum“ am 

Stadtmittelpunkt kostenlos auf das Coronavirus testen lassen. Das 

Schnelltestzentrum auf der Parkfläche zwischen den Gebäuden 

am Europaplatz und dem WLT-Logistikzentrum war 

zwischenzeitlich geschlossen worden, aber die Stadtverwaltung 

und die Forum Castrop-Rauxel Betriebsgesellschaft mbH hatten 

alles vorgehalten, damit das Testzentrum schnell wieder den 

Betrieb aufnehmen kann. 

 

Termine sind online über die Seite www.schnelltest-kreis-re.de 

buchbar über den Button „Jetzt anmelden“. Nach der Angabe aller 

wichtigen persönlichen Daten ist auf der zweiten Seite der Testort 

sowie Tag und Uhrzeit zu wählen. Bürgerinnen und Bürger 

erhalten im Anschluss eine Bestätigungsmail. Die Terminbuchung 

ist erst erfolgreich abgeschlossen, nachdem der in der Mail 

angezeigte Link geöffnet wurde. 

 

Öffnungszeiten: 

 dienstags: 7.00 bis 18.00 Uhr 

 mittwochs: 7.00 bis 18.00 Uhr 

 donnerstags: 7.00 bis 18.00 Uhr 

 freitags: 7.00 bis 20.00 Uhr 

 samstags: 7.00 bis 18.00 Uhr 

 sonntags: 10.00 bis 14.00 Uhr 

http://www.schnelltest-kreis-re.de/
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Der Montag (7.00 bis 13.00 Uhr) bleibt für Testungen von 

Mitarbeitenden der Stadtverwaltung und des EUV Stadtbetriebs 

reserviert. 

 

Bürgerinnen und Bürger können sich neben dem 

Schnelltestzentrum am Stadtmittelpunkt auch weiterhin in 

Apotheken oder Arztpraxen testen lassen. Eine Liste der Testorte 

sowie weitere Informationen zu den Schnelltests sind auf 

www.castrop-rauxel.de/schnelltest einsehbar. 

 

 

http://www.castrop-rauxel.de/schnelltest
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Vorläufige Anmeldezahlen an Castrop-Rauxeler 

Grundschulen 

 

660 Erstklässlerinnen und Erstklässler wurden bisher für das 

kommende Schuljahr 2022/23 in den Castrop-Rauxeler 

Grundschulen angemeldet (Stand 18.11.2021). Die Übersicht über 

die vorläufige Verteilung nach Schulen: 

 

Schule Anmeldungen 

Grundschule Alter Garten 81 

Grundschule Am Busch 34 

Grundschule Am Hügel 61 

Cottenburgschule 66 

Elisabethschule 85 

Erich-Kästner-Schule 36 

Lindenschule 53 

Marktschule Ickern 97 

Waldschule 63 

Wilhelmschule 84 

 

Neun Kinder aus Castrop-Rauxel wurden an auswärtigen Schulen 

angemeldet. 59 Castrop-Rauxeler Jungen und Mädchen, die im 

Sommer 2022 schulpflichtig werden, sind noch nicht angemeldet. 
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Booster-Impfungen im Adventszelt 

 

Auf Initiative und gemeinsam mit dem Castrop-Rauxeler Arzt Dr. 

Holger Knapp, der mobilen Impfeinheit des Kreises 

Recklinghausen und in Kooperation mit der Familie Leuthold bietet 

die Stadt zwei Impftermine für Booster-Impfungen im Adventszelt 

auf dem Castroper Marktplatz an. 

 

Die erste findet bereits nächsten Samstag, 27. November, in der 

Zeit von 10.00 bis 13.30 Uhr statt. Am zweiten Adventssonntag, 

12. Dezember, ebenfalls von 10.00 bis 13.30 Uhr haben 

Bürgerinnen und Bürger noch einmal die Möglichkeit, eine 

Booster-Impfung zu erhalten. Die Impfungen werden ohne 

vorherige Terminvereinbarung angeboten, wodurch es zu 

längeren Wartezeiten kommen kann. 

 

Über weitere Impftermine im Stadtgebiet wird zeitnah über 

www.castrop-rauxel.de informiert. 

 

http://www.castrop-rauxel.de/
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Castrop-Rauxel im Wettbewerb „Kommunale 

Gesamtkonzepte für kulturelle Bildung“ ausgezeichnet 

 

Bei der aktuellen Auflage des Wettbewerbs „Kommunale 

Gesamtkonzepte für Kulturelle Bildung“ des Landes Nordrhein-

Westfalen sind sechs Kommunen mit Preisgeldern von jeweils 

15.000 Euro ausgezeichnet worden. Mit seinem kulturellen 

Angebot für Kinder und Jugendliche sowie der passgenauen 

Arbeit für diese Zielgruppen ist Castrop-Rauxel eine davon! 

 

Anfang der Woche (16.11.) überreichte Kulturministerin Isabel 

Pfeiffer-Poensgen im COMEDIA Theater in Köln persönlich die 

Auszeichnung. Castrop-Rauxel erhielt diese zum ersten Mal. Die 

Jury schrieb in ihrer Begründung zur Auszeichnung: „Auch wenn 

die Stadt Castrop-Rauxel in diesem Jahr erstmals für ihr 

Kommunales Gesamtkonzept ausgezeichnet wird – das Thema 

Kulturelle Bildung hat seit Langem einen besonderen Stellenwert 

in der Stadt. Sowohl städtische Einrichtungen als auch solche in 

freier Trägerschaft, Vereine, Kirchen und private Initiativen bieten 

ein breites Spektrum Kultureller Bildungsangebote (…) Diese zu 

bündeln und sichtbar zu machen, sowie neue Akteurinnen und 

Akteure zu gewinnen, ist Aufgabe der Steuerungsgruppe.“ 
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Dabei setzt sich die Steuerungsgruppe aus Mitarbeitenden der 

Stadtverwaltung aus dem Team Jugendarbeit, dem Familien- und 

Bildungsbüro, der Sozialplanung, der Gleichstellungsstelle, der 

Volkshochschule sowie externen Akteuren wie der 

Theaterpädagogin Katrin Kleine-Onnebrink vom Westfälischen 

Landestheater und dem Vorsitzenden des Stadtjugendrings Frank 

Ronge zusammen. 

 

Auch das Kinder- und Jugendparlament der Stadt Castrop-Rauxel 

ist mit der Koordinatorin in der Steuerungsgruppe vertreten, die 

relevante Impulse oder Fragen direkt an die Zielgruppe 

zurückspiegelt. Perspektivisch ist hier die Etablierung eines 

Jugendkulturrates geplant, der sich gezielt mit den Themen der 

kulturellen Bildung beschäftigen soll. 

 

Dass in Castrop-Rauxel viele Projekte schnell umgesetzt werden 

können, liegt nicht zuletzt an dem strukturierten Netzwerk der 

städtischen Jugend- und Kultureinrichtungen, in dem u. a. der 

Stadtjugendring und das Westfälische Landestheater eine 

tragende Rolle spielen. Stadtweite Projekte wie das jährliche 

„KinderFilmFestival“, die Teilnahme an der „nachtfrequenz“ oder 

die interkommunale projektinitiative „Kulturbonbons“ können auf 

diese Weise unkompliziert und mit großer Reichweite umgesetzt 

werden.  
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Weitere Informationen zu den Angeboten der kulturellen Bildung in 

Castrop-Rauxel finden Bürgerinnen und Bürger über www.castrop-

rauxel.de auf den Seiten der Kulturbüros, des Kinder- und sowie 

auf der Seite des Kulturrucksacks  

 (https://www.kulturrucksack.nrw.de/kommune/Castrop-Rauxel). 

 

 

http://www.castrop-rauxel.de/
http://www.castrop-rauxel.de/

